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Vorösterliche Seligpreisungen 
Im Alten Testament finden wir viele Seligpreisungen; im Neuen gibt es jedoch weit mehr, 
als die aus der Bergpredigt bekannten. 

Sie können uns motivieren, selbst neue Beispiele für Seligpreisungen in heutiger Zeit zu 
formulieren. 

Selig, wer durch Fasten nicht verdrossener, 
sondern frömmer, fröhlicher, freier wird. 

Selig, wer nicht blind oder blauäugig lebt, 
sondern verborgene Nöte wahrnimmt. 

Selig, wer durch Verzicht nicht ärmer, 
sondern offener und großzügiger wird. 

Selig, wer sich nicht wehleidig selbst bedauert, 
sondern zu echtem Mitleid fähig ist. 

Selig, wer bei Niederlagen nicht bitterer, 
sondern nüchterner und tapferer wird. 

Selig, wer aus Schaden nicht nur klüger, 
sondern einsichtiger und vorsichtiger wird. 

Selig, wer sich selbst nicht zu wichtig nimmt, 
sondern alles mit mehr Gelassenheit angeht. 

Paul Weismantel 
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
Lesungen: L I: Ex 20,1-17 (oder 20,1-3.7-8; 12-17) 

APs: Ps 19,8.9.10.11-12 
L II: 1 Kor 1,22-25 
Ev: Joh 2,13-25 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(+ Rudolf u. Marie Polletin) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Familiengottesdienst 

Montag, 08. März  
Montag der 3. Fastenwoche 
Johannes von Gott, Ordensgründer (8.3.1550) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 09. März 
Dienstag der 3. Fastenwoche 
Bruno von Querfurt, Bischof von Magdeburg, Glaubensbote bei 
den Preußen, Märtyrer (1009) 
Franziska von Rom, Witwe, Ordensgründerin (2.3.1440) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 10. März  
Mittwoch der 3. Fastenwoche 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

Donnerstag, 11. März  
Donnerstag der 3. Fastenwoche 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier  
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Kroatischer Rosenkranz und Brevier 
 19.30 Uhr Kroatischer Gebetsabend für Jugendliche  

mit Kreuzwegandacht und Anbetung 

Freitag, 12. März 
Freitag der 3. Fastenwoche 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Barmherzigkeitsrosenkranz 
 18.30 Uhr Kroatische Kreuzwegandacht und 

Abendmesse 

Samstag, 13. März  
Samstag der 3. Fastenwoche 

Sonntag, 14. Februar – 4. Fastensonntag 
Lesungen: L I: 2 Chr 36,14-16.19-23 

APs: Ps 137,1.3-4.5-6 
L II: Eph 2,4-10 
Ev: Joh 3,14-21 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(+ Fam. Martinek und Sankowitsch) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu, 
+ Maria Phan) 

 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 19.00 Uhr Abendmesse 

Montag, 08. März  
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu; 
+ Elisabeth Wollowski und Angeh.,  
+ Josef Grutza u. Angeh.) 

Donnerstag, 11. März 
 18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 12. März  
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu;  
+ Elisabeth Wollowski und Angeh.,  
+ Josef Grutza u. Angeh.) 

Sonntag, 14. Februar – 4. Fastensonntag 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu, 
+ Maria Phan; + Josef Rebass) 

 19.00 Uhr Abendmesse  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 09. März  
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 14. Februar – 4. Fastensonntag 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Johannes Schubert u. Angeh.) 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Bis auf Weiteres keine  Gottesdienste 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. März  
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Abendmesse  

Sonntag, 14. Februar – 4. Fastensonntag 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Korb - St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 06. März 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. März  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. März 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Gottesdienst zur Übergabe von 

„Vater unser“ und „Glaubensbekenntnis“ an die 
Erstkommunionkinder 

Samstag, 13. Februar  
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 
 18.00 Uhr Einführungsgottesdienst der Firmlinge 

Sonntag, 14. Februar – 2. Fastensonntag 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail stjohannes.korb@drs.de 
Internet: stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa, 13. März 16.30 – 17.00 Uhr 
 

Katholische Sozialstation 56 33 47 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 
Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: Frei-
tag 10.00 bis 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. 

Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de 

Hinweise 

Bücherei 
Die Bücherei muss leider Corona-bedingt bis zum 14. März 
geschlossen bleiben. Wenn Sie gerne ein Buch, CD, DVD 
ausleihen möchten, rufen Sie unter Telefon: 07151 908422 
an. Gerne bringen wir Ihnen dann die Medien vorbei. 

Unsere gesamte Buchliste finden Sie auf unserer Home-
page www.antoniusgemeinde.de/buecherei/. 

Liebe Schwestern und Brüder, 

was wäre unsere Kirche und unsere Gesellschaft ohne 
Menschen, die auf ihren Glauben schauen und versu-
chen diesen Glauben weiterzutragen?  

Es ist im wahrsten Sinne des Wortes von unbezahlbarem 
Wert, wenn sich viele Menschen für andere einsetzen 
und so das Evangelium weitertragen! 

Bevor man das Evangelium weitertragen kann sollte man 
auch seine eigene Berufung im Blick haben. Deshalb 
möchten wir gemeinsam in dieser Fastenzeit vom  

Sonntag, 21. März bis Palmsonntag, 28. März  

eine Sinnreise begehen unter dem Motto: 
„Du bist gerufen“ – „Du bist eine Mission“ 

Die Teilnahme ist einfach und unkompliziert. Schreiben 
Sie mir einfach per Mail „Ich bin gerufen“ bis zum Don-
nerstag, 18. März und ich nehme Sie dann in den tägli-
chen Verteiler mit auf. 

Bleiben Sie gesund! 
Mit freundlichen Grüßen 
Gemeindereferent Rabee Jacob 
E-Mail: rabee.jacob@drs.de  

▪ Das Jahr 2021 ist für unsere St. Antoniusgemeinde ein 
Jubiläumsjahr. Am 25. Juli 1971 wurde die Heilig Geist-
Kirche in der Rinnenäckersiedlung eingeweiht. Seit-
dem gehört sie zu unserer Pfarrei, aber auch zum Stadt-
teil Waiblingen-Süd mit ihrem herausragenden Turm. 
Gleichsam als Geburtstagsgeschenk erhält die Heilig 
Geist-Kirche in diesen Tagen im Innern einen neuen An-
strich. Wir dürfen uns freuen auf den beeindruckenden 
Kirchenraum in neuer Frische! 

▪ Gesundheit ist ein hohes Gut, oft wünschen wir uns Ge-
sundheit. Dem steht nicht nach der Dank für die Gesund-
heit. Ausdruck dafür ist die Mitgliedschaft im Kranken-
pflegeverein, damit andere, die eine Pflege brauchen, 
diese auch bekommen können. Mit einem Jahresbeitrag 
von 15,- Euro für die Einzelmitgliedschaft und 25,- Euro 
für die Familienmitgliedschaft helfen Sie, dass die Kran-
kenschwester sich auch Zeit zum Zuhören und zum Ge-
spräch mit dem Patienten nehmen kann. Besonders 
auch jüngere Familien möchten wir ermuntern, beizutre-
ten. Am Schriftenstand finden Sie entsprechende Infor-
mationstexte und Anmeldekarten. Bitte rufen Sie unsere 
Kath. Sozialstation, Jesistraße 21, Telefon: 563347 ein-
fach an. Dort erhalten Sie Antwort auf alle Fragen zur 
häuslichen Pflege und Pflegeversicherung. 

▪ Am Schriftenstand von St. Antonius liegen Malvorlagen 
für Kinder, die Freude haben, Motive der Fastenzeit in 
Farbe zu setzen. Unsere Diözese hat auch, wie schon in 
der vergangenen Fastenzeit, für die Fastensonntage 
Vorlagen für Hausgottesdienste entworfen, jeweils in 
dreifacher Ausführung: für Familien, für Familien mit Kin-
dern und für Alleinstehende. Sie liegen in allen Kirchen 
zum Mitnehmen auf. 

mailto:stjohannes.korb@drs.de
mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
http://www.antoniusgemeinde.de/buecherei/
mailto:rabee.jacob@drs.de
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Gottesdienste 

▪ Weiterhin bitten wir Sie um Anmeldung zu allen Got-
tesdiensten, einschließlich der Werktagsgottesdienste. 
Beachten Sie bitte, dass die Anmeldezeit am Donners-
tag- und Freitagnachmittag ab sofort erst um 15.00 Uhr 
beginnt und bis 18.00 Uhr dauert, also jeweils eine 
Stunde kürzer. 

GESUCHT OSTERN 2021 
Familiengottesdienste der besonderen Art 

Wir wollen die Fastenzeit miterleben und gestalten. Alle 
Familien mit ihren Kindern sind herzlich eingeladen. 

 7. März: „Du stellst meine Füße auf w e i t e n  Raum“ 
 21. März: „Ich bin ein Solibrot“ 
 28. März: „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 

jeweils um 18.00 Uhr in St. Antonius 
 3. April: Kinderosternacht  

um 18.00 Uhr auf der Korber Höhe 

Melden sie sich an und kommen sie vorbei. Wir freuen 
uns über viele Familien! 
Anmeldungen ist erforderlich per E-Mail unter dem Stich-
wort „Fastensonntag“ unter Angabe des Teilnahmeda-
tums an stantonius.waiblingen@drs.de bis jeweils Don-
nerstagabend vor dem betreffenden Sonntag. 
Bitte geben Sie außerdem Name, Vorname, Anschrift 
und Telefonnummer jeder Person an. Die Angaben wer-
den ausschließlich für die nach § 6 Corona-VO ver-
pflichtende Datenerfassung genutzt. 

Suchen und Finden 

▪ Nach wie vor suchen wir nach jungen Menschen, die 
gerne ihr Freiwilliges Soziales Jahr in einem Kinder-
garten verbringen. Auskunft und Anmeldung für das 
nächste Schuljahr 2021/2022 gibt gerne die Kirchen-
pflege, Marienstraße 4, Telefon: 95 95 9-30. 

▪ Wer ist bereit, im Wechsel mit anderen ein paar Mal jähr-
lich den Blumenschmuck in unserer Heilig Geist-Kirche 
Rinnenäcker zu besorgen? Lange Jahre waren die seit-
herigen treuen Helfer/innen am Werk, jetzt lässt die Ge-
sundheit das leider nicht mehr zu. Auch die Gruppe der 
Verantwortlichen für den Schmuck in St. Antonius sucht 
Verstärkung. 

Kurz berichtet 

▪ Was ich glaub(te) 
Der Theologe Eckhard Raabe erzählt auf der Homepage 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart www.drs.de, wie seine 
Erziehung seinen Kindheitsglauben beeinflusst hat - und 
wie er als Erwachsener darüber denkt.  

Die Fastenzeit ist eine gute Zeit für ein Update in Sachen 
Glauben. Deshalb hat der Theologe Eckhard Raabe all 
das, was er als Kind über den Glauben gelernt hat, auf 
den Prüfstand gestellt. Von A wie "Auferstehung" bis Z 
wie "Zweifel" erscheinen hier seine Gedanken zum Wei-
terdenken über den eigenen Glauben. Volontärin Annika 
Werner hat dazu die passenden, augenzwinkernden Bil-
der gemalt. 

Glauben entsteht meist in der Kindheit 
Wer sich nicht gerade professionell mit seinem Glauben 
beschäftigt, wie Priester und Theologen, der glaubt 
meist das, was er von Kindesbeinen an gelernt hat. Dass 
Gott im Himmel wohnt, dass Jesus auferstanden ist und 
Zweifel nicht Gutes sind. Im Kommunion- und Religions-
unterricht werden die Glaubensfragen zwar vertieft, aber 
wer hat in seiner Jugend denn schon wirklich Lust, sich 
mit dem Glauben zu beschäftigen? 
Erst langsam, im Laufe des Lebens und mit zunehmen-
den, auch negativen Erfahrungen stellen sich die Fragen 
rund um Gott und Glauben neu. Die Antworten aus der 
Kindheit helfen meist nicht weiter, weil sie allzu sehr der 
Vernunft entgegenstehen. 

In der Fastenzeit alte Vorstellungen überdenken 
Die Fastenzeit ist eine gute Zeit, die alten Antworten auf 
religiöse Fragen auf den Prüfstand zu stellen und zu 
schauen, ob sie der erwachsenen Vernunft standhalten. 
Es ist eine gute Zeit, neue Gedanken kennenzulernen 
und alte "Wahrheiten" über Bord zu werfen. Dazu wollen 
die kurzen Impulse des Theologen Eckhard Raabe bei-
tragen. Deutlich wird dabei: Glauben ist nicht, was man 
ein für alle Mal hat. Der Glauben entwickelt sich und 
wächst, wie auch immer. 

Alle paar Tage erscheinen auf der Homepage der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart www.drs.de/ansicht/Arti-
kel/was-ich-glaubte-8254.html bis Ostern neue Impulse 
zu den 26 Buchstaben des Alphabets. Auf den Face-
book- und Instagramseiten der Diözese können Sie 
dann Ihre Sichtweisen zu den religiösen Fragen posten. 

Dekanat und Diözese 

▪ Das ZDF überträgt einen Gottesdienst am nächsten 
Sonntag, 14. März um 9.30 Uhr aus der Frauenfriedens-
kirche (Pfarrei St. Marien) in Frankfurt am Main. Dr. 
Georg Bätzing, Bischof von Limburg und Vorsitzender 
der Deutschen Bischofskonferenz zelebriert die Eucha-
ristiefeier am 4. Fastensonntag, der wegen des nahen-
den Osterfestes mit „Laetare – Freue dich!“ überschrie-
ben ist. Er wird auf das Tagesevangelium Johannes 
3,14-21 eingehen, in dem Jesus zu Nikodemus über die 
Konsequenzen von Glauben und Nicht-Glauben spricht 
und er thematisiert die Corona-Pandemie, die die Men-
schen schon ein ganzes Jahr umtreibt und beherrscht.  

▪ Radio Horeb überträgt am Samstag, 13. März um 16.30 
Uhr eine Folge aus der Reihe „Weg zum katholischen 
Glauben. Junge Christen geben Zeugnis“. Im Rah-
men dieser Reihe erzählt uns Damaris Rabe von ihrem 
Weg zum katholischen Glauben. Damaris ist Anfang 20, 
studiert in München Jura und will sich eines Tages im 
Kampf gegen Menschenhandel und Prostitution einset-
zen. Untrennbar von diesem Einsatz für die Würde des 
Menschen ist ihr Glaube, den sie seit zwei Jahren in der 
Gemeinschaft der katholischen Kirche lebt. Aus der Frei-
kirche kommend hat sie sich ganz bewusst für die katho-
lische Kirche entschieden und erst hier die Taufe emp-
fangen. Über die Gründe dieser Entscheidung spricht 
Damaris in dieser Sendung ebenso wie über ihren Weg 

mailto:stantonius.waiblingen@drs.de
http://www.drs.de/
http://www.drs.de/ansicht/Artikel/was-ich-glaubte-8254.html
http://www.drs.de/ansicht/Artikel/was-ich-glaubte-8254.html
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dahin und die Fragen und Antworten, die diesen Weg 
begleitet haben. 
Verschiedene Empfangsmöglichkeiten stehen Ihnen zur 
Verfügung: über DAB+, die radio horeb-App oder Inter-
netradio. 

▪ Abwechslungsreiche Freizeitenangebote  
in den Sommerferien bietet die Ferienwelt im Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an 
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem um-
fangreichen Angebot mit Reisezielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu Expedition auf der 
Lahn oder Strandurlaub am Mittelmeer - im neuen Ange-
bot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas 
dabei. Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa war-
ten darauf von jungen Leuten entdeckt zu werden. Infor-
mationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
http://www.bdkj-ferienwelt.de/ oder direkt bei der BDKJ 
Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 07153 
3001-122, Fax: 07153 3001-622. 
Gedruckte Programme liegen am Schriftenstand von St. 
Antonius. 

FAMILIENFERIEN 2021 im Kloster Heiligkreuztal  
07. bis 21. August 2021 

Wenn Sie … 

… mit Ihrer Familie in einer ruhigen und klösterlichen 
Atmosphäre richtig entspannen wollen, 

… wollen, dass Ihre Kinder in Gruppen mit Gleichaltri-
gen etwas erleben und ihren Spaß haben, 

… das weiträumige, schöne Klostergelände gemein-
sam mit anderen Familien einmal ganz anders erle-
ben und genießen wollen, 

… sich in den Ferien nicht um das Kinderprogramm 
kümmern wollen, sondern auch einmal abschalten 
möchten und sich regenerieren wollen, 

dann machen Sie und Ihre Familie mit bei unseren „Fa-
milienferien im Kloster“. 

Anmeldung: 
bis zum Frühjahr 2021 über die Homepage www.stefa-
nus.de, E-Mail: kloster-heiligenkreuztal@stefanus.de 
oder telefonisch unter Tel. 07371/1860. Eine verkürzte 
Teilnahme an den Familienferien im Kloster ist auf An-
frage möglich.  

Ihre Kosten:  
pro Person: Vollpension im Doppelzimmer, inklusive Kin-
derbetreuung, Referenten, Leitung: 900 Euro im DZ 
Standard. Als Höchstpreis pro Familie werden 
2.300 Euro berechnet (max. 2 Erwachsene mit eigenen, 
nicht erwerbstätigen Kindern). 

▪ Bei einem feierlichen Weihegottesdienst in der Konka-
thedrale St. Eberhard in Stuttgart empfingen Ivan Totić 
(Stuttgart) und Nico Schmid (Bargau) am Samstag, den 
27. Februar durch Bischof Dr. Gebhard Fürst ihre Weihe 
zum Diakon. Mit Blick auf das von den beiden Weihe-
kandidaten für den Gottesdienst ausgewählte Lukas-
evangelium mit seiner Emmausgeschichte sprach 

Bischof Dr. Fürst von einem „starken Signal“. Totić und 
Schmid, die im kommenden Jahr zu Priestern geweiht 
werden sollen, bezeugten so ihren Glauben, dass der 
Auferstandene mit den Menschen geht und dass er 
ihnen auch während der gegenwärtigen Coronapande-
mie beisteht. Diakonisch Handeln, erläuterte Fürst, 
heiße lebensfreundlich wirken. Diakon sein heiße, den 
Menschen in ihren Sorgen und Nöten dienend beizu-
stehen. Und in der Coronapandemie brauchten die Men-
schen noch mehr als sonst ein einfühlendes, stärkendes 
Mitgehen. Und er fuhr fort: Durch ihr Anteilnehmen ver-
wirklichten Diakone den Stil des Verhaltens Jesu den 
Menschen gegenüber und machten ihn so gegenwärtig 
und wirksam. 

Entdeckt 

Fastentipp: Zeit Gott zu entdecken 
Wir sind als Menschen oft versucht zu sagen, ich 
muss etwas tun, damit Gott sich mir zuwendet, 
eigentlich ist es umgekehrt: Dieser Gott hat sich 
uns zugewandt und er will nichts mehr, als dass 
wir uns ihm zuwenden. 

Gott sucht uns 
Er sucht uns. Christentum heißt nicht, ich tue 
etwas, damit Gott mir gnädig ist, sondern er tut 
etwas, damit wir uns ihm zuwenden. Und das 
kann ich nicht, wenn ich voll bin von anderen 
Dingen. Deshalb ist Fastenzeit eine wesentliche 
Zeit Gott zu entdecken. 

Pater Erhard Rauch 

Aus der Seelsorgeeinheit 

10. Woche 2021 

Samstag, 06. März  
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier 

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe  
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
18.00 Uhr St. Antonius Familiengottesdienst 
19.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Abendmesse 

 

 

http://www.stefanus.de/
http://www.stefanus.de/
mailto:kloster-heiligenkreuztal@stefanus.de
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GOTTESDIENSTORDNUNG ST. MARIA NEUSTADT-HOHENACKER 07. März bis 14. März 2021 

Kath. Pfarrbüro St. Maria· Adlerstr. 1 ·WN-Neustadt Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mi 15.00-17.00 Uhr. 

"Das Fasten ist der Friede des Körpers." 
Chrysologus 

Gottesdienst / Persönliches Gebet 

Freitag, 05.03.21 Weltgebetstag der Frauen 

Sonntag, 07.03.21 09:45 Uhr Heilige Messe 
Lesung 1:Exodus 20,1-17 
Lesung 2:1. Brief an die Korinther 1,22-25 
Evangelium nach Johannes 2,13-25 
Die Vertreibung der Händler aus dem 
Tempel und Jesus beim Paschafest in 
Jerusalem 

Mittwoch, 10.03.21 18:30 Uhr Werktagsmesse  

Sonntag, 14.03.21 09:45 Uhr Heilige Messe 
Lesung 1: 2. Buch der Chronik 36, 
  14-16.19-23 
Lesung 2: Epheser 2,4-10 
Evangelium nach Johannes 3,14-21 
Ziel der Sendung Jesu 
Kollekte: Weltgebetstag 

Die Kirche ist tagsüber für ihr persönliches Gebet und 
Innehalten geöffnet. Bitte beachten Sie auch die Ange-
bote auf der Homepage www.stmaria.de. 

Vorschau 
Herzliche Einladung zur Abendlichen Andacht am Don-
nerstag, 18. März um 18:30 Uhr in St. Maria mit dem 
Thema: Sich reinigen. Wir wollen in Gemeinschaft zur 
Ruhe kommen, uns Zeit für Gott nehmen und mit ihm in 
Beziehung treten. Begleitet von Taizé-Gesängen wollen 
wir die Verbindung zwischen unserem Glauben und unse-
rem Leben neu entdecken. Was braucht es um diese Ver-
bindung zu stärken?  

Hinweis zum Gottesdienstbesuch in der Kirche: 
Die Vorgaben aus Rottenburg sehen zurzeit folgende Ein-
schränkungen beim Gottesdienst vor: 
­ Kein Gemeindegesang, auch keine kurzen Akklamatio-

nen oder der Halleluja-Ruf 
­ Im Gottesdienst sind medizinische Masken zu tragen 

auch während der Feier ab 6 Jahren. 
­ Die Kontaktdaten der Mitfeiernden sind zu erfassen. 

Ihre Kollekten und Spenden stärken Frauen weltweit! 
Gastfreundschaft, Gebete und Erfahrungen: Beim Weltge-
betstag teilen Menschen rund um den Erdball solidarisch 
und auf Augenhöhe miteinander. Ein wichtiges Zeichen 
dieser Solidarität mit Frauen und Mädchen weltweit ist die 
Kollekte. 
Der Großteil der jährlichen Kollekten und Spenden aus 
Deutschland kommt Frauen- und Mädchenprojekten auf 
der ganzen Welt zugute. Seit 1975 konnten so über 6.000 
Projekte in rund 150 Ländern weltweit unterstützt werden. 

Gebetsanliegen des Papstes für März:  
Beten wir dafür, dass wir das Sakrament der Versöhnung 
mit einer erneuerten Tiefe leben, um die unendliche Barm-
herzigkeit Gottes zu kosten. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 17:00 
Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  
Sie können ihn auch gerne telefonisch unter 07151/939 
900 oder unter Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Möglichkeiten zur Gestaltung der Fastenzeit: 
Abendliche Andacht: Donnerstag, 18. März, 18:30 Uhr 

(mit Taizegesängen) 

Außerdem liegen in der Kirche: Impulskarten oder 
Vorschläge zum Gestalten von 
Hausgottesdiensten oder eine 
Idee, wie sie mit Farben auf Os-
tern zugehen können. 

Des Weiteren finden Sie auf der Homepage: www.stma-
ria.de in den ersten fünf Fastenwochen wöchentlich eine 
kleine Andacht, die von Frauen der Gemeinde St. Maria 
vorbereitet wurde und eine Erläuterung zum Fastentuch 
von Frau Kerstin Hochenrieder sowie weitere Impulse der 
Hauptamtlichen unserer Seelsorgeeinheit im Laufe der 
Fastenwochen. Auf Instagram finden sie täglich einen klei-
nen Impuls für den Tag. Schauen Sie doch einfach vorbei 
– Sie sind uns herzlich willkommen. 

Osterkerzenaktion der Katholischen Arbeitnehmer-Be-
wegung 
Die Osterkerze stelle ein ganz besonderes Symbol des 
Auferstandenen dar: Das „Licht der Welt“, das uns voraus-
geht und uns begleitet, wie der Auferstandene die Em-
maus-Jünger begleitete. 
Die Osterkerzenaktion geht weiter und entzündet auch 
2021 ein „Licht der Hoffnung für Uganda“. Mit dem Erlös 
aus dem Verkauf werden Projekte finanziert. Zum Beispiel 
erhalten Familien zwei Ziegen oder Schweine, um Unter-
halt und Schulgeld für die Kinder aufzubringen. Schulen 
werden bei Baumaßnahmen und der Beschaffung von 
Lernmitteln unterstützt. 
Die Kerze eignet sich auch als Geschenk und kann zum 
Preis von 4 Euro in der Kirche ab Sonntag, 14. März am 
Tisch vor der Taufkapelle gekauft werden. 
Bitte unterstützen Sie die Aktion der KAB 

Weltgebetstag 2021 
Nähere Informationen und Material erhalten 
Sie in der katholischen Kirche St. Maria oder 
im U12 der evangelischen Kirchenge-
meinde (Info-Tütchen und Stellwand). 

Den Link zum Gottesdienst finden Sie ab 05. März unter: 
www.stmaria.de und www.neustadt-evangelisch.de  
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